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Besprechungen
such, ihre Art und ihre geistige Wel#: einzufan- Bedeutung der Berichte VO:  3 Glauben und Kır-
ZCH. Die Essays sind auch nıcht durch biblio- chenverfassung“, 1n der VOT allem der histor1-
graphische Angaben belastet. Wer durch s1e —_ sche Ort der Dokumente eklärt und damıiıt ein
Serecgt würde, mi1it diesen Männern näher be- gültiger Maß stab für ihre Deutung vermittelt
kannt werden, wiırd unschwer Wege wiırd. Dann folgen die einschlägigen Berichte
ihren Werken und ausführlichen Bıogra- der Weltkonferenzen, sowohl der für „Glauben
phien finden Hıllig SJ und Kıirchenverfassung“ als auch der Vollver-

sammlungen des Okumenischen Rates. In einem
zweıten Kapitel finden sich „Erklärungen“, die

ZANDER,; Vera  2  * Seraphım V“O:  S Sarow. Eın He1- der Zentralausschufß des Rates aut seinen Sıtzun-
lıger der orthodoxen Christenheit (1759—-1833). SCIL ENTISCZSENSCHOMMEN hat Unter ihnen be- '

fnDüsseldort Patmos 1965 176 Lw. SItZT die SOß. Toronto-Erklärung ber die
Die Lebensbeschreibung eines bei den russ1- ekklesiologische Bedeutung des kumenischen

schen Orthodoxen hochverehrten Mönches und Rates der Kirchen besonderen VWert; dürfte sıe
Einsiedlers, 1n dem ZUTr eıit Goethes noch e1n- doch theologischem Aspekt die Mitglied-
mal das alte Ööstliche Mönchtum 1in seiner gan- chaft der katholischen Kirche 1n der Ckumene
7  S Harte 1n Reinheit un!: Intensität aufleuch- srundsätzlich ermöglichen. In einem weıteren
TLEet? ein Leben 1n Einsamkeit und tiefem Schwei- Kapitel sınd 1ine Reihe VO Dokumenten ab-
SCH, 1n Gebet und Buße, das schliefßlich nach gedruckt, die sich auf die Bewegung VO  5 „Glau-
außen wirken beginnt un auf seiner Höhe ben und Kirchenverfassung“ beziehen.
ıne gewaltige Anziehung auf die Zeıtgenossen Wer ımmer 1ın das Gespräch die FEinheit

‘ausuübt. Charismatisch begnadet wiıird Seraphim der Kirchen nıcht LLUT mi1t theologischem Sach-
ZU)] Starez, ZU Seelenführer und röster verstand, sondern auch 1n der Kenntnis der
zahlloser Pilger. Verkennung und Verfolgung chichtlichen Lage eintreten will, wird kaum

hne diese Dokumentation auskommen, zumalleiben ihm nicht erSspart, zumal aut Grund
seiner Beziehungen Z Schwesternschaft VO  3 iıne Bibliographie der wichtigsten Publikatıio-
1Weewo. NeN der behandelten Frage beigefügt 1St.

Dieses russische Heiligenleben äßt uns eiınen ulf S}
tieten Blick 1n dıe religiöse Seele des Rufßlands
VOr undert Jahren tu  =) Es sibt mancherlei 1N- GELINAU, Joseph: Die Musık ım christlichen
teressante historische und biographische Aut- Gottesdienst. Prinzıpien, Gesetze, praktischeschlüsse. Was die Darstellung angeht, wünschte Anwendungen. Regensburg: Pustet 1965 304
InNna  - gelegentlich mehr 1stanz und hi- Lw. 24 —storıische Kritik. Sıe würde beim Leser den Gelinau, der als Kenner der theoretischen
Eindruck her verstärken als ındern. Im üb- Probleme und der historischen Erscheinungenrıgen 1St das Buch nıcht Zzuletzt als Beıtrag ZuU autf kirchenmusikalischem Gebiet wıe als rak-
Verständnis der Ostkirche hochwillkommen. tiker auf dem Feld des Kirchengesangs auch

Hillig SJ außerhalb Frankreichs längst ekannt 1St, eNt-
wickelt 1n seinem Buch die Grundsätze ftür die

Die Finheit der Kirche. Material der ökumen1- Aufgaben des Gesangs und der Musık 1n der
schen Bewegung. Im Auftrag des Referates für Liturgie. Er beginnt seine kirchenmusikalische
Glauben und Kirchenverfassung hrsg. Lukas Prinzipienlehre mi1t einer Besinnung auf das
ISCHER. München: Kaiser 1965 32% Kart. Geheimnis des SESUNSCHNCNH menschlichen Wor-
15,80 LES, dessen natürliches Wesen zeichenhaftte Ver-

Der and 1n der Sammlung „Theologische mittlung ISt 7zwischen den Menschen als Kund-
Bücherei“ tragt den Titel 99  1€ Einheit der Kır- yabe, Flehen und Lobpreis. Im christlichen (530t-
che“ Er enthält 1n übersichrtlicher Weiıse das tesdienst wırd das SECSUNSCNEC Wort ZU tejer-
„Materia. der ökumenischen Bewegung“ liıchen, kultischen Dialog zwischen Mensch und
dieser für alle Christen entscheidenden und VOT Ott durch die Vermittlung Jesu Christıi Kır-
allem durch das ı88 Vatikanum DEeCu provozier- chenmusi iSt daher wesentlich Vokalmusik,
ten Frage. da s1e 1mM Dienst der Offenbarung 1 Wort

Lukas Vischer schrieb für diesen and ıne steht. Die musikalische Gestalt des SESUNSCHEI
sehr erhellende Einleitung er „ Wesen und Wortes 1n der Liturgie bestimmt sıch VO! 7Ziel
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